
 
 

 

 
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG vom 22. November 2017 

 

Sanitätshaus Lier spendet Hightech-Rollstuhl an Dr. Heinrich Landerer-Stiftung 

 

Göppingen: Schnittig in orange-metallic vermittelt er Fahrspaß und Sicherheit zugleich: Ein 

Exemplar des Ottobock-Rollstuhls „Avantgarde CS“ im Wert von über 3.000 Euro spendete das 

Donzdorfer Sanitätshaus Jürgen Lier am 20. November an die Dr. Heinrich Landerer-Stiftung. Der 

Aktiv-Rollstuhl bereichert nun den Fuhrpark der Kinder- und Jugendpsychiatrie des Klinikums 

Christophsbad. 

 

„Es ist uns ein besonderes Anliegen, dafür zu sorgen, dass Kinder- und Jugendliche bei Bedarf auf gute 

Qualität zurückgreifen können und in ihrer Mobilität nicht eingeschränkt werden“, erklärte Jürgen Lier. 

Das Donzdorfer Sanitätshaus Lier arbeitet in enger Partnerschaft mit dem Klinikum Christophsbad zu-

sammen. „Wir freuen uns sehr über die Sachspende. So sind wir für den Ernstfall gerüstet“, sagte Klaus 

Riegert, Geschäftsführer der Dr. Heinrich Landerer-Stiftung. 

  

Am 20. November empfingen Reinhold Wanninger, Bereichsleiter Verwaltung, Technik, Einkauf, Wirt-

schaftsdienste, Bau & Immobilien, Boris Schößler, Oberarzt der Tagesklinik der KJPP, Julia Sturm, Be-

schaffung sowie Klaus Riegert den Rollstuhl persönlich aus der Hand von Jürgen Lier. Herr Schößler 

führte Herrn Lier anschließend durch Stationen und einzelne Bereiche der neugebauten Klinik. 

 

Die Dr. Heinrich Landerer-Stiftung unterstützt zahlreiche Projekte zur Förderung der Heimbewohner und 

Patienten. Beispielsweise zur Förderung junger Patienten, die eine tiergestützte Therapie im Praxis-

Zentrum Göppingen benötigen, jedoch nicht genügend Eigenmittel zur Finanzierung einbringen können.  

 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie  

 Klinik für Gerontopsychiatrie 

 Klinik für Psychosomatische Medizin und Fachpsychotherapie 

 Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik, Psychotherapie 

 Klinik für Neurologie , Neurophysiologie, Frührehabilitation, Schlafmedizin 

 Klinik für Radiologie und Neuroradiologie 

 Klinik für Geriatrische Rehabilitation und Physikalische Medizin 

 Zentrum für ambulante Logopädie, Ergo- und Physiotherapie 
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Bei der Übergabe des Rollstuhls am 20.11.2017 gab es nur erfreute Gesichter. Von links nach rechts: 

Boris Schößler, Oberarzt der Tagesklinik der KJPP, Jürgen Lier, Julia Sturm (Beschaffung CB), Klaus 

Riegert, Geschäftsführer der Dr. Heinrich Landerer-Stiftung. 

 

1.793 Zeichen 

 

Über das Christophsbad 

Das Klinikum Christophsbad ist ein zentral gelegenes, modernes Plankrankenhaus im baden-württembergischen 

Göppingen mit einer über 165-jährigen Tradition. Es besteht aus sieben sektorübergreifend arbeitenden Kliniken im 

ambulanten, teil- und vollstationären Bereich mit insgesamt 980 Betten. Das Christophsheim, ein Tochterunter-

nehmen, deckt dabei den spezialisierten Heimbereich für chronisch psychisch und neurologisch kranke Erwachse-

ne ab. Ebenfalls zum Klinikum Christophsbad gehören die orthopädische Rehaklinik Bad Boll sowie das Zentrum 

für psychische Gesundheit MentaCare in Stuttgart. Die Klinikgruppe bildet somit das Dach für umfassende, ganz-

heitliche und interdisziplinäre Versorgungskonzepte und beschäftigt insgesamt rund 1.500 Mitarbeiter. Das Unter-

nehmen ist nach KTQ zertifiziert. 

www.christophsbad.de 

 

Ihre Ansprechpartnerin 

Dr. phil. Ute Kühlmann 

Kommunikationsreferentin 

Telefon 07161 601-8482 

Fax  07161 601-9313 

E-Mail  ute.kuehlmann@christophsbad.de 

 

Christophsbad GmbH & Co. Fachkrankenhaus KG 

mailto:ute.kuehlmann@christophsbad.de
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Faurndauer Straße 6-28 

73035 Göppingen 

 

 

 


